
 
 
 
 

 
 

Hauptversammlung vom 20. April 2026 
Gasthaus Schäfle, St. Peterzell 
 
Einleitung 

 
Geschätzte Anwesende 
 
Der Neckertaler Gemeindepräsident Christian Gertsch wies bei der Bürgerversammlung darauf 
hin, dass ab 2026 im Neckertal weniger gemeckert wird – bezogen auf die zurückgehende Tier-
haltung. Doch auch insgesamt haben wir wenig Grund zu klagen: Im Vergleich zur schwierigen 
Weltlage sind wir in der Schweiz gut versorgt und können unsere Lebensumstände gezielt gestal-
ten. Gemeinsam mit der Gemeinde und der Stiftung Liebenau befassen wir uns in einer Arbeits-
gruppe mit den Bedürfnissen der älteren Generation im Neckertal, um optimal für die Zukunft 
vorbereitet zu sein. 
 
Im vergangenen Geschäftsjahr 2025 konnten wir als Spitex Neckertal auf eine positive Entwick-
lung zurückblicken – wir haben allen Grund nicht zu meckern. Unsere gut organisierten Arbeits-
tage führten zu höherem Umsatz. Verbesserungen bei den Arbeitsabläufen sowie ein sorgfältiger 
Umgang mit den laufenden Ausgaben wirkten sich positiv aus, sodass wir weniger Gemeindebei-
träge benötigen. Dadurch freut sich auch die Gemeinde über unser Ergebnis und muss nicht 
«meckern». 
 
Mit diesen Worten eröffnet Regina Göldi die 18. Hauptversammlung der Spitex Neckertal. 
 
Als erstes werden die ordentlichen Traktanden abgehalten.  
 
1.  Begrüssung 
2.  Wahl der Stimmenzähler 
3.  Protokoll der letzten Hauptversammlung 
4.  Kenntnisnahme der Jahresberichte 
 der Präsidentin und des Geschäftsführers 
5.  Jahresrechnung 2025 
6.  Bericht der Geschäftsprüfungskommission 
7.  Budget 2026 
8. Allgemeine Umfrage 
 
Begrüssung 

Die Präsidentin begrüsst unsere Mitglieder und bedankt sich herzlich für das Interesse und die 
jährliche Unterstützung. Es freut sie ganz besonders, dass so viele Mitglieder und Gäste an der 
diesjährigen Hauptversammlung teilnehmen.   

Ein herzliches Willkommen geht an die Mitarbeitenden der Spitex Neckertal, welche zu einem 
grossen Teil anwesend sind. Ebenfalls werden die Mahlzeitenfahrer/innen herzlich begrüsst. Re-
gina dankt für die grosse Arbeit und den Einsatz für die Gesundheitsversorgung im Neckertal. 

Aus dem Spitex-Vorstand sind Susanne Knöpfel, Ramona Ammann und Markus Holenstein an-
wesend. Vreni Wild ist entschuldigt. Von den GPK-Mitgliedern sind Bruno Roditscheff und Susi 
Gubser anwesend, Roger Scherrer ist entschuldigt. Ein herzliches Dankeschön für ihre Arbeit. 

Christian Gertsch, Gemeindepräsident ist entschuldigt. Es freut uns, dass Rouven Rüegger, Ge-
meinderat die Gemeinde vertritt. Regina Göldi bedankt sich für die gute Zusammenarbeit, Wert-
schätzung und finanzielle Unterstützung durch die Gemeinde Neckertal.  

Ebenfalls begrüsst werden Vertreter der Kirchgemeinden aus dem Neckertal. Regina bedankt 
sich für die jährliche finanzielle Unterstützung und Anerkennung unserer Arbeit. 



 

Es freut uns, dass im Anschluss an die Versammlung die Kantonspolizei über das interessante 
Thema «Sicherheit im Alltag und Cyberkriminalität» informieren wird. 

Alle Gäste werden ebenfalls herzlich willkommen geheissen.  

Die Einladung und die Traktandenliste wurden statutengemäss 14 Tage im Voraus unter Be-
kanntgabe der Traktanden an die Mitglieder verschickt. Es sind keine Anträge von Mitgliedern 
eingegangen. 
 
1. Appell 

Es haben sich 47 Mitglieder auf der Präsenzliste eingetragen. Das absolute Mehr beträgt somit 
24. Es sind 8 Gäste anwesend. 
 

2. Wahl der Stimmenzähler 

Als Stimmenzähler werden Annelies Rohrer und Rouven Rüegger vorgeschlagen. Sie werden 
einstimmig gewählt. 
 

3. Protokoll 

Das Protokoll der letzten Hauptversammlung ist in der Einladungsbroschüre abgedruckt. Wir ver-
zichten auf das Vorlesen des Protokolls. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt und verdankt. 
 

4. Kenntnisnahme der Jahresberichte 

Die Jahresberichte der Präsidentin und des Geschäftsführers sind in der HV-Broschüre abge-
druckt und werden nicht verlesen.  

Zusammenfassung der Jahresberichte: 

 Die Präsidentin eröffnet ihren Jahresbericht mit dem Zitat von Sebastian Anton Kneipp  
«Wer keine Zeit für seine Gesundheit hat, wird später viel Zeit für seine Krankheiten brau-
chen». Sie weist darauf hin, dass wir alle Verantwortung für uns selbst übernehmen und un-
serer Gesundheit Sorge tragen sollen. Die Präsidentin dankt allen Mitarbeitenden herzlich für 
ihren professionellen Einsatz. Ein grosser Dank geht auch an die Vorstandskolleginnen und  
-kollegen, welche die Spitex kompetent, unterstützend und mit viel Fachwissen mitgestalten. 

 Der Geschäftsführer, Thomas Strahm, berichtet über die rasanten Veränderungen im Ge-
sundheitsweisen. Das Thema des Nationalen Spitex-Tages «Gute Pflege heisst Innovation» 
fordert uns auf, mit den Entwicklungen Schritt zu halten, ohne dabei den Blick für das We-
sentliche zu verlieren. Innovation bedeutet für die Spitex Neckertal nicht Neuerungen um je-
den Preis, sondern uns an den Bedürfnissen der Kundinnen und Kunden zu orientieren und 
den Mut zu haben, Gewohntes zu hinterfragen. 

Regina Göldi geht unter dem Titel «Klatsch und Tratsch» mit einigen Fotos auf das vergangene 
Jahr ein und berichtet über verschiedene Teamanlässe und Aktivitäten. Auf strategischer Ebene 
haben zahlreiche Sitzungen stattgefunden. Im Fokus stand ein Austausch mit grösseren Spitex-
Organisationen der Region und das Kennenlernen der neu gebildeten Aufsichtskommission der 
Gemeinde.  

Thomas erläutert die Statistikzahlen aus der HV-Broschüre. Er erklärt die verschiedenen KLV-
Leistungen A=Abklärung und Beratung, B=Behandlungspflege und C=Grundpflege, welche durch 
die Grundversicherung gedeckt sind. Er weist darauf hin, dass für hauswirtschaftliche Leistungen 
allenfalls eine Kostenbeteiligung durch die Zusatzversicherung beansprucht werden kann.  

Das Team umfasst 15 Mitarbeitende und 6 Mahlzeitenfahrerinnen und -fahrer. Das Team legt   
jährlich gut 60'000 Kilometer zurück, dazu kommen circa 14'000 Kilometer für die Lieferungen der 
Mahlzeiten. Im Jahr 2025 wurden 1'841 Stunden für Weg-/Fahrzeit aufgewendet. Dies entspricht 
einem Arbeitspensum von ca. 85%. 



 

Gemäss Statuten werden die Jahresberichte zur Kenntnis genommen, es wird nicht darüber ab-
gestimmt. 
 

5. Jahresrechnung 2025 

Thomas Strahm erläutert die Jahresrechnung 2025. 

Der eigenwirtschaftliche Betriebsertrag lag mit Fr. 648'835 um erfreuliche Fr. 66'435 über Budget. 
Dadurch konnte der Defizitbetrag der Gemeinde Neckertal wesentlich entlastet werden. Spenden 
und Zuwendungen fliessen in den freien Fond und können gemäss Fondsreglement verwendet 
werden. 

Bei den Aufwendungen ergab sich die grösste Abweichung im Personalaufwand. Im Laufe des 
Jahres wurde eine dipl. Pflegefachperson mit flexiblem Pensum angestellt und unsere Lernende 
konnte nach Abschluss der FAGE-Ausbildung in einem 80% Pensum angestellt werden.  

Der sonstige Betriebsaufwand liegt ebenfalls über Budget, zum grossen Teil aufgrund der neuen 
Homepage, welche durch die Gemeinde zusätzlich bewilligt wurde.  

Der Gesamtaufwand der Spitex betrug im Jahr 2025 Fr. 1'163’236. Die Beiträge der öffentlichen 
Hand beliefen sich auf Fr. 489’552.  

Die Diskussion über die Jahresrechnung 2025 wird nicht gewünscht.  
 
Regina Göldi bedankt sich bei Thomas Strahm für die umfassenden Erläuterungen zur Jahres-
rechnung. 
 
6. Bericht der Geschäftsprüfungskommission 

Die Jahresrechnung wurde von den GPK-Mitgliedern Susi Gubser, Necker, Roger Scherrer,  
Brunnadern und Bruno Roditscheff, Bächli-Hemberg geprüft. 

Bruno Roditscheff stimmt über die Anträge der GPK ab. 

1.  Die Jahresrechnung für das Jahr 2025 sei zu genehmigen und dem Geschäftsführer, 
Thomas Strahm, sei unter Verdankung der geleisteten Arbeit Décharge zu erteilen. 
 

2.  Dem Vorstand vorab der Präsidentin, Regina Göldi, sei für ihren Einsatz zum Wohle der 
Spitex Neckertal der Dank auszusprechen und ebenfalls Décharge zu erteilen. Weiter 
sei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern die wertvolle Arbeit sowie der grosse Einsatz 
im Dienst der kranken und betagten Mitmenschen bestens zu verdanken. 

Beide Anträge werden einstimmig genehmigt und mit Applaus verdankt.  

Herzlichen Dank den Revisoren für die Prüfung der Rechnung. 
 
7. Budget 2026 und Mitgliederbeitrag 

Das Budget 2026 wird durch Thomas Strahm erläutert. 

Das Jahr 2025 war vor allem im 4. Quartal ausserordentlich erfolgreich. Der Ertrag für 2026 wur-
de anhand der Hochrechnung des 1. Halbjahres 2025 budgetiert und liegt deshalb unter dem 
Ergebnis 2025. Die Aufwandposten wurden gemäss den Vorjahreszahlen berechnet. Beim Per-
sonalaufwand stützen sich die Zahlen auf den aktuellen Stellenplan. 

Der budgetierte Gesamtaufwand beträgt Fr. 1'178'574 und ist damit gegenüber der Rechnung 
2025 um 1.3% gestiegen. Der budgetierte Beitrag der öffentlichen Hand beträgt Fr. 520’824 und 
wurde an der Budgetversammlung der Gemeinde Neckertal bereits gutgeheissen.  
Folgende Anträge werden durch die Mitglieder einstimmig genehmigt: 

1.  Das Budget 2026 sei zu genehmigen. 
2.  Der Mitgliederbeitrag wird wie bisher auf Fr. 30.00 festgesetzt. 

 



 

Regina bedankt sich bei Thomas für die Erläuterungen zur Jahresrechnung und Budget 2026. 
Sie spricht Thomas ein grosses Dankeschön aus für seine Arbeit in der Spitex Neckertal. Er be-
reichert das Team mit seiner feinfühligen und kompetenten Art und ist ein grosser Gewinn für 
unsere Organisation. 
 
8. Allgemeine Umfrage 

Neue Mitarbeitende 
Im Jahr 2025 wurde unser Team verstärkt durch: 

 Susanne Knöpfel, Dipl. Pflegefachfrau, 01.02.2025 

 Tanja Thaler, Fachfrau Gesundheit, 15.08.2025 
 
Öffentlichkeitsarbeit 
Am Samstag, 20. Juni 2026 findet das Sommerfest im Seniorenheim Liebenau, Brunnadern statt. 
Die Spitex ist ebenfalls aktiv vor Ort mit einem Stand und freut sich über viele Besucher.  

Der Nationale Spitextag findet am 5. September 2026 statt. 
 
Dank 
Die Präsidentin bedankt sich bei den Anwesenden und freut sich über das grosse Interesse. Sie 
dankt den Mitarbeitenden für ihren Elan und grossen Einsatz im Team. Ein spezieller Dank geht 
an das Gasthaus Schäfle für die Gastfreundschaft. 

Ende: 19.50 Uhr 

 
 
2. Teil – öffentlicher Vortrag Kantonspolizei “Sicherheit im Alltag und Cyberkriminalität” 

Herr Urs Bücheler berichtet lebhaft und spannend über seine Erfahrungen aus der Sicherheitsbe-
ratung der Kantonspolizei. Er gibt den interessierten Zuhörerinnen und Zuhörern Tipps, wie man 
sich im Alltag und im Internet vor Betrügern schützen kann und ermuntert, sich in der Nachbar-
schaft gegenseitig zu unterstützen.  
 
Brunnadern, 27. April 2026 
 
Regina Göldi Brigitte Looser 
 
 
 
Präsidentin Protokoll 


